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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Nr. ss.
Dinstag den 23. März 1875.

(519—3) 3tr. 1058.

Kundmachung
^er k. ll. llandesregierung für Nraiu vom 4. Februar
M ü . Z. ift58. betreffend die Tuge und Orte der
Mkptltellung der Wehrpftichligeu im Kroulande

Ärain sür das Jahr 18?5.
I n Gemäßhcit der Bestimmungen des tz 49

kr Instruction zur Ausführung des Wehrgesetzes
A n 5. Dezember 186« werden die Tage und
^tte oer Hauptstellung in Krain für das Jahr
1875 mittelst des nachfolgenden Reiseplanes der
Stellungs-Eommissionen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

D e r t. l. H o f r a l h :
Htttdmann m. p.

NeistMn der Stellungs-Eommission pro 1875
„ für Unlerkrain.
2m M i l :

l5. Vesreiung il, Laibach für die Stadtgemelnde
^aibach.

16 und 17. Stellung in Laibach für die Stadt,
gemeinde Lalbach.

i« . Reis. von Laibach nach Stein. (Sonntag.)
^ . und 20. Befreiung in Stein für den politischen

Vezirl Stein.
" ' - 22 , 23. und 24. Stellung in Stein für den
^ f i s c h e n Veziil Sleil^.
" Allje von Stt in nach Liltai. (Sonntag.)
" . «efreiung in Liltai für den politischen Vezirl

«ll!ai.
27., 28. und 29, Stellung in Altai für den politi-
^ l?k" Gezirl Lillai.
^0. Reise vc'n Litlai nach Gucheld.

2m M i :
^ 1. und 3. Vefreiung in Gurlfclb für den politlfchen

Bezirk Gurlfcld. (2. entfällt ale Sonntag.)
4., 5 , ?. und 8. Stellung in Gurlfeld für den

politischen Vezlrl Gurlfeld. (6. entflllll als
Feiertag.)

-̂ Reise oonGurlfeld nachRubolfswerlh. (Sonntag.)
^ und I I . Gefreiung in NudolfSwerth für den po-

lilischen Gezirl RudolfSwtllh.
^ - !3., 14. und W. Stellung für den politischen
,^ Vezllt RudolfSwerlh.
^ - Nelse von Rudolfswerch nach Tschernembl.
17 M"«lslfonntag.)

^kfreiung <n Tschertiembl für den politischen
19 ^ezlrl Tschernembl. (17. entfällt als Feierlag.)
^, <!0. und 21. Stellung in Tscherncmbl fiir den

22 ^ l i s ch t " Bezirk Tschernembl.
24 Me'se von Tschernewbl nach Gottschee.
-»- und 25. Befreiung in Gotlschee für den politi.

2« ! A " Brzirl Gollschee. (23. entfällt als Sonntag)
" ' <ln., 29. und 31. Stellung in Gollschee sür den

politischen Gezirl Gottschee. (27. entfüllt als
Ueietlag. der 30 als Sonntag.)

"lNZUNi:

' ilielourrelse von Oottschee nach Laibach.

"leplan der Stellungs-Commisston pro 1875

2» ^ ^"^ ^ ^ " ' u"l» Inutlkrain.
" " Vpril:

"nd 8. Befreiung für den politischen Vezirl Um.
8 «ebung iiaibach.

' ^ - - 1 2 . , 13. und 14 Stellung in Laibach für den
Po ltischen Gezill Umgebung Laibach, (11. ent.

15 M t als Sonntag.)
16 « l'c.vo" Laibach nach Radmannsdors.

' ^ lreiung ^ Radmannsdorf für den polilischtn
l? «czul Radmanntzdorf.

' d,n.""^ ^ ' Stellung in «abmannsdvls sür
s.s, p""lscheu Bezirt Nadmaunsdorf. (18t< enl.

21 N als Sonntag.)
22. unk ^ / ^ Nüdmannedorf nach Krainburg.

tilck.n « " ) " " a in «rainbulg für den pcli.
li4.. H""! ,^ez«rl Krainburg.

den' ^, ' . ." lü! ' ^ ' ^lcllung in Kralnburg für
. °l« ^ " vezirl « r ^ ^ ^ ^

" "Aai :

^ Befr.i!"'" ^ " « ° " " " « Planina.

15., 18. und 19. Stellung in Planina fitt den po.
lillschen Gczirl Loilsch zu Planina. (16. und
17. enlfallen ulS Pfingstfeierlagc)

20. Rlise uou Plunina nach Udeloberg.
21. und 22. Vesleiung in Ndelsbcrg für den polili-

schen Bezirl Adelsbcrg.
24., 2.')., 26. und 28. Stellung in »delsberg sür den

polllischen Gezirl UdclSberg. (23. entfallt als
Sonntag der 27. als Ftohnleichnamstag.)

29. Retouneisc von AdclSdcrg nach Laibach.

( 7 3 0 — 2 ) Nr . 2850 .

Gefundene Gegenstände.
I n den Waggons der Eisenbahnlinie Steinbrück-

Adelsberg sind in der Zeit vom 1. August 1874
bis Ende Jänner 1875 folgende Gegenstände ge-
funden worden:

1 Filzhut,
1 Handtasche mit Zucker, Kaffee und Reis,
1 dunkelgrauer Ueberzieher,
1 Eylinderhut,
1 brauner Regenschirm,
1 Naturstock,
1 braunseidener Sonnenschirm,
1 brauner Regenschirm,
1 Damen-Muff,
1 Pack alter Effecten.
Eigenthumsansprüche auf die genannten Ge-

genstände sind
i n n e r h a l b e ines J a h r e s

vom Tage diefer Kundmachung an, beim Stadt-
magistrate Laibach geltend zu machen, widrigenfalls
nach Ablauf dieser Zeit nach den Bestimmungen
des a. b. G. B . § 392 darüber verfügt werden
würde.

Stadtmagistrat Laibach, am 24. Februar 1875.

( 9 0 3 - 2 ) Nr. 367b.

Gemeinderathswahlen.
Ueber Beschluß des Gemeinderathes vom ltten

März l . I . wird den Wahlberechtigten bekannt ge-
macht, daß die Ergänzungswahlen für den Ge-
meinderath für das Jahr 1875 im städtischen
Rathsfaale in nachdenannter Reihenfolge vorge-
nommen werden:

») Der dritte Wahlkörper wählt am 5. April
l. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr, fünf
Gemeinderäthe.

Sollte eine engere Wahl nothwendig wer-
den, so wird diese den nämlichen Tag von
3 bis 6 Uhr nachmittags stattfinden.

!)) Die Wahl deS zweiten WahllörperS für drei
Gemeinderäthe findet am 6. April l . I . ,
vormittags von 8 bis 12 Uhr, eine etwa
nothwendig gewordene engere Wahl am 7ten
Apri l von 8 bis 12 Uhr statt,

c) Der erste Wahlkörper wählt zwei Gemeinde-
räthe am 8. Apri l l . I . in den Vormittags-
stunden von 8 bis 12 Uhr, eine nöthige engere
Wahl wird denselben Tag nachmittags von
3 bis 6 Uhr vorgenommen werden.
Die Wählerliste und Stimmzettel werden den

Herren Wahlberechtigten demnächst zukommen ge-
macht werden.

Hievon werden dieselben mit dem Beifügen
verständiget, daß nach § 39 der hierortigen Ge«
weinde-Ordnung allfallige Einwendungen gegen die
Giltigkeit der stattgefundenen Wahlen binnen läng-
stens acht Tagen nach vollendetem Wahlacte beim
Gemeinderathe einzubringen sind.

Stadtmagistrat Laibach, am 12. März 1875.

(854-2) K „ „ z ,„ a H „ „ g
Beim k. k. Staatshengsten-Depot zu Graz findet die Sicherstellung deS Brot- und Fourage-

bedarfeS für die nächstjährige Beschälperiode, d. i . für die Zeit vom 1. März bis Ende Jun i 1376,
für nachbenannte Beschälstationen KrainS statt.

B e d a r f Das vom 1. März bis tznoe Juni 1876
,^ zu liefe» nde Quantum befteht ln

Beschälstationen ^ ^ ^ ^ ^ ^
^, „ . ^ 5 50 Loch H ° l " Heu ^
Mann Pferde 1^ . l « ^ .

«^«^ Portionen Metzen Zentner
Kroifenbach . . . . 2 3 2 4 4 7 8 ^ 4 0 1 8 ^
Unterbresowiz . . . . 3 3 3 6 6 7 8 j 4 0 1 s t
Adelsberg . . . . . 2 — 2 4 4 — — —
Oberlaibach . . . . 2 — 2 4 4 — — —
T r o j a n a 2 — 2 4 4 - — —
girkn iz 2 — 2 4 4 — - -
Rei fn iz 3 — 3 6 6 — ^ —
Brunndor f . . . . 2 — 2 4 4 — — —
H o n j u l 2 — 2 4 4 — — —

Da die Beschälabtheilungen in den Stationen certificate bezüglich jener Artikel beizuschlußen, die
zumeist schon einige Tage vor Beginn der Deck- zum Anbote gelangen.
Periode eintreffen, so werden die Lieferanten ver« Das Muster zu diefer Erklärung, so wie die
pflichtet sein, den Hengsten die nöthige Fourage Bedingungen bezüglich der Qualität der zu liefern-
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station den Artikel können im Beschällocale der betreffenden
beistellen. Station beim Stationsleiter eingesehen werden.

Diejenigen Herren Oekonomen und Geschäfts- Die Bedingungen bezüglich deS Gewichte»
Unternehmer, welche sich an der Lieferung der obi- und der Qualität deS zu liefernden BroteS könne»
gen Brot- und Fouragequantitäten für eine oder bei den Posten zu Graz und Sello (bn r°lbach)
mehrere der obgenannten Stationen betheiligen eingefehen werden und wrrd nur noch demerit,
wollen, haben die nach dem vorgeschriebenen Muster daß es den Unteroffizieren und GestutSsoloaten
verfaßte, mit einer 50 Kreuzer-Stempelmarke ver- freisteht, u. z. ersteren du ganz- und letzteren d«
sehene Erklärung längstens halbmonatliche Vrotgebühr m rswto zu saffen,

V v, ^ ^ ^ ^ Slcherstellung deS BroteS nur aus
b iß E n d e J u n i b. I . jenes Quantum zu erstrecken hat, welche« vom

Stationsleiter von fünf zu fünf Tagen « vor-
an daS obgenannte Depot einzusenden. hineinein zur Fassung angesagt wird.

Diesen Offerten sind auch die von den OrtS- Für Stauden ist die Fourage im Separat-
oder Gemeindevorständen bestätigten Marktpreis- wege sicherzustellen.
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A n z e i g e b l a t t«<:.
(893-1) N». 1614.

Kundmachung.
Von l. l Bezirksgerichte «d lsberg

wird den unbetaimten Rechtsnachfolgern
des Valentin Penla und der Katharina
Penlo von Slaving hiemit eröffnet, daß
in der Executionssache des Herrn Friedrich
Bi i i i , durch Herrn Dr. liduard Dcu von
Udelsberg, aegen Paul Penlo von Slavinn
veto. 50 fl. 50 kr. o. g. <̂. erftossuc ^ c.ll-
seilbietungsbeschtid vvm 21. Oltobc' 1874,
Z. 8964, dem für sic bestellten Curator,
Martin Izanc von Slavinn zugestellt wr-r-
d,l, ist.

ss. l Bezirksgericht Hdclsbcra, am
24. Februar 1875.
(894—l) Nr, 1757.

Bekanntmachung.
Vom l. l. B.zirtSgcricht« Adeleberg

wird den unbtlanntcn Rechtsnachfolgern
der Ursula Gratoö und des S mon Biatoö
von Kal hiemil belanltt gemacht, daß der
in der Efccutil'nssache des l. l. Etcuer»
amles NdelSberg gegen Andreas Gratos
von Kal M o . 30 fl. 83 lr. und 15 fl. 7 lr.
c. 3. c. ergangen« Feilbietungsbeschlio vom
22. Dezember 1874, Z. 12447, dem für
sie bestellten Curator Thomas Spilar von
Kal zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht AbelSbers, am
I. März 1875.
(V95—1) Nr. 1953.

Dritte eze. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte N^slsoera

wird im Nachhange zu dem Odicle vom
Hl.Oltol'er 1874, Z. 8724, in der Exe-
cutionsfache der l. l. Fin^nzorocuralur in
Laibach uom. des hohcn Acrars und lrai-
nisch<n Grundentlastun^fondes ae<!«n An-
dre«« Penlo von Kal Nr. 51 pcw. 99 fl.
80l / , kr. c. 3. c. dela^nl ĉmczcht, daß zur
zweiten RcalfeildietungS - Tagsatzung am
b. Ml rz 1875 lein kauflustiger ^schienen
ist, wetzhalb am

6. » p r i l 1 8 7 5
zur dritten Tagsahung geschritten werden
wird.

5. l. Bezirksgericht NdelSwg, am
b. Mär; 1875.
(897—1) Nr. l955.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom t. l. BezillSi,ellchte »dclsberg

wird im Nachhange zu dem Gdicte vom
«1. Oktober 1874, Z. 8915. in drr Exe-
cutionssache der l. l Finanzprocurolur
nom. des hohen Ncrars und Glundent»
lastungssond<S gegen Aolon itönii von
Nußdorf Nr. »2 pcto. 193 ft. 58 ' / , lr
o. 8. c. belannt gemacht, daß '.ur zweiten
Nealfeilbütungs^Tagsatzuna am 5. März
d. I . tein Kauftustiger erschielfen ist, wcs«
halb am

6. « p r i l 1 8 7 5
zur drillest Tagsahung geschliuen werben
wird

K ^ Bezirksgericht Ndelsbera. am
5. März 1875.
(vtiH.—^ ! pir dviitt.

z Erecutivc
Realttätenvcrsteifjerung.

Vom f. k. Bezirts^erichli Gurtfeld
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Maria Kral
von Celine Nr. 20 bei Arch die e^c. Feil.
bietung der dem Mathias Kr̂ >l von Ctliue,
vertreten durch den Vormund Franz Stoiß
von Celine, gehörigen, im Glundbuche dcr
Herrschaft Landstraß 3ub Ger«.N<. 480
l»«menden, wegen schuldigen 105 st. 48 lr.
gtirichtllch auf 120 fl. bewcrthttcn Rea«
litüt sammt An» uud Zugehör bewilligt
zu deren Vornahme drei Feilkietun^s-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

6. A p r i l ,
dk zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 5 ,
led««mal vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Beisätze ansi'vrdnet wordcn. daß obig«
«eaMüt bn bQ erstm und zweiten Feilbic.
tung nur um oder über dem SchähunzS-

werth, bel der letzte« aber auch unter dem»
selben an den Meistbietenden hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Licilant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zu Handen d«s Licita«
tionScommissärS zu erlegen hat, sowie der
Grundbuchseftract können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K l. Ve.irlSgericht Gurlfeld, am
28. Ottsber 1874.
(896—1) Nr. 1954.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte «delobcrg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. Oktober 1874. Z. 8914. in der Exe-
culionssliche der l. k. Finanzprocuratur für
Kram lwm. deS hohen Acrars und Grund-
enllastungsfondcS gegen Andreas Kerma
vvn Nußdorf Nr. 23 M o . 119 si. 87V, lr.
<:. g. e. bekannt gemucht, daß zur zweiten
Nealfeilbietungs'Tagsatzu g am 5 März
d. I . tein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

6. A p r i l 1 8 7 5
zur dritten Tagsahung geschrillen werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
5. März 1875.

(889—1) N l . 4990.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcr Anton

3ul. Varbo'schen Erben, durch ih,cn Ver-
treter Mathias Sustctsil von Videm, Vc-
zirl Rann die ef«c. Feilliietung der d̂ m
Johann Lltar zu Handen der NechtSnach-
folgerin Ursula Lilar in Gurlfeld gehö«
rigen, im Grunbbuche der Studtgilt Gurt.
feld »üb Urb..Nr. 66, 3iclf..Nr. 71, der
Herrschaft Gurlfeld 8ub Verg-Nr. 739 vor«
lommenden, girichtlich auf 1690 ft. bewer-
lhetcn Realität wegen schuldigen Restbetra'
ges per 26 ft. sammt UnHang bewilligt
und zu deren Vornahme drei Feilbletungs-
Tagfatzungen auf den

3. A p r i l ,
dan» den

7. M a l
und den

5. J u n i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Frilbietung nur um oder über dem Schütz-
ungSwcrth, bei der dritttn aber aucu unler
demselben an den Meistbietenden hint-
ai'gegeden werden wild.

Die Licitaliousbedingmsse uornach
jcoer Licilaut vor dem gemachten Anbote
ein 10"/o Batiiim zu Handen des Herrn
Licitatillnscommlssäls zu erlegen hat, so-
w-e dcr Grundbuchscftlact hiergerlchts ein'
glsehm werden lünnen.

K. l- Bezirksgericht Gurlfeld, am
5, 57t!ol»er 1874.

(oU8—I) Uir. 49^1.

Executive Feilbietung.
Bom t. t. Bezulsge.richte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Aulo», Julius

Galbo'schcn Erbcn. durch dcu Machthaber
Mathias Alsters'ic' von Videm, die exec.
Fcilbietuna derbem Ma,tin Iele von Mch
(Vinioerch) aehörigcn, im Grundbuche der
Hcr'.schast Landstraß 8ud Berg.-Nr. 357,
360, 376 und 439 oolloliime»>dcn, wegcn
schuldigen 36 st. 32 kr., sammt Anhang ge-
llchtlich auf 545 ft. vclvctthctcu Nealitäl
sammt An- und Z 'gehöc bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf de„

5. A p r i l ,
dann den

8. Mai
und den

7 Juni 1875,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze ungeordnet, daß obige
Realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder übcr dem Schätz'
nngswertb, bei der lohten aber auch unter
teinselbetl an den Meistbietenden hinlan-
gegeben werden.

Die öicitatlenebedlngnifst, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zu Handen deS Herrn
öicitationscommlssärS zu erlegen hat, so-
wie der Gnmobuchsextract lüunen hier^e-
richlScingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 5ten
Oktober 1874.

(882—3) Nr. 4596.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirtsgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
(is set über Anjuchen dcr Anna Paulln

geb. Marolt uou Stadtberg als <trbln
nach Michael Marolt, durch den Dr.
Franz Blallovic'schen Vertreter, die exec.
Feilbietung der dcm Martin «eoiöar
von Gallcl gehörigen, im Grundbuche der
Herrschet Gurlfeld 8ub Nclf. - Nr. 14
vorkommenden, gerichtlich auf 1967 ft. be-
weriheten Realität wegen schuldigen 191 ft.
55 kr. sammt Anhang bewilligt und zu
deren Vornahme drei Fellbietungs.Tag»
satzungeu auf den

20. M ä r z ,
dann den
! 20. » p r i l
und den

2 1 . M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal osrmiltags 9 Uhr, hiergerlchls
mit dem Beisätze angeordnet, daß obige
Realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietuug nur um oder über dcm SchätzungS-
werth, bei der drilttn abcr auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

Di t iiicitationsbedinMsft, wornach
jeder ^icltant vor gemachtem Anbote ein
10"/, Nadium zu Handen deS Herrn Ll-
citattonscommissars zu erlegen yat, sowie
der GruudbuchSexlract können hiergerichtS
eingesehen wcrden.

lt. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
15. September 1874.

(885—3) Nr. 4615.

Executive
Nealitäten-Versteiaeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Johann Sledl von Rudolfswerth die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann Lelse
oon Raouo gehörigen, gerichtlich auf 9(X)ft.
geschätzten, »uk Rctf..Nr. 8 aä Straßol-
dogilt und D. ' Nr. 155 Tä Herrschaft
Gml-lclo ooilommcudeu Realität sammt
An- uud Zubehör bewilligt und hiezu
Olli FeilblelutlgS'Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die drittle auf den

21. M a i 1 8 7 5 ,
jeoeemul von 9 bis 12 Uhr vormittags
hiergcrichts angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der erstcn und zweil.n
Feilbielung nur um oder über dem Schah-
lmgswerthe bei der drillen aber auch unler
demscllien hintangegeben werden wild.

Die Licilationsvedingulsse woil.ach ius-
besoudcre jrder Llcltant uur gemachtem
Anboie ein 10"/, Badlum zu Handen der
^ictllltionecoulmission zu crlcgen hat, so-
w»e daS SchützungSprololvll und drr
GrunbbuchSezctracl tiinuen hiergerichtS ein-
gcseljeu werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld, am
15. Slpttmlir,, 1U74.

(891—3) Nr. 4734.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. VezlrtSgcrlchte Gurtseld

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der t. t. Fin^z-

procur.itur für Kram uom. des hohm
Aerare die efecutivc Feilbietung der dem
Mathias Janc vls factisch.m und Johann
Ianc als bäuerlichem Besitzer von Groß'
mrasau Nr. 28 gehörigen aä Gut Recten-
stein »üb Urb.-Nr. 51 vorkommenden,
wegen jchuloigen 90 ft. its lr. gerichtlich

auf 267 ft. 50 lr. bewerlheten Realität
bewilliget und zu delen Vornahme drei
Feilbietungen, die erste cms den

30. M ä r z .
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1875,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hlerge-
richtS mit dem Ge,sahe .«uueold»«! wor-
den, dah obige Realilät bei der listen und
zweiten Feilbietung nur »m oder über deM
Schätzungswert!) bei dcr letzten aber auch
unter demselben an de« Meistbietenden
Hinlangegeben werdcn wird.

Die UicitationSoedmallisie, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadlum zu Handen der tticltetl-
onScommission zu erlegen hat, sowie der
GrundbuchScftract können HiergerichtS ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. September 1874.

(741—3) Nr. 558.

Zweite ezec Feilbietung.
Die mit dem Edicte vom 30. Norm'-

ber 1874, Z. 2962, auf den 26. Februor
1875 angeordnete erste executive Realseil'
bietungS-Tagsatzung in der Rechtssache der
Frau Iosefa Slubel gegen Herrn Eduald
Slubel pcto. 945 ft c.». c. wurde abge-
halten und eS hat bei der auf den

30. M ä r z 1875
ausgeschriebenen zweiten executive!' Fw'
bietung sein Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, aü'
27. Februar 1875.

(724—2) Nl . 1639.

Zweite exec. Feilbietum!.
Vom k. l. Bezirksgerichte koclSlms

wird im Nachhange zu dem Edicte vein
20. November 1874, Z. 11103 in dtl
Efeculionssache deS Johann Valsncic oo"
Dornegg gegen Anton <2»al>rc von Dot'"
negg poto. 900 ft. o. 3. e. bekannt tt^
macht, daß zur ersten Realfeilbiclulig^
Tagsahung am 20. Februar 1874 lel"
Kauflustiger erschienen ist, weshalb ^

30. M ä r z 1875
zur zweiten Tagsahung geschritten werdt"
wird.

K. l . Bezirksgericht Udelsber.i. " "
22 Februar 1875. .

(777—2) Nr. 1966'/.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. studt-deleg. BezlilSger!^
in Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über »„suchen der l. l. Fina^
procuratur nom. deS hohen »lcrars l!"°
GrundentlaslungSfondcS die execulive 3"^
bietung der dem Valentin Bcrgout vc"
Oberschischla Nr. 31 gehörigen, aerich"^
auf 27 l7 ft. 60 lr. gescbätzlcn RcalM^
Einl.-Nr. 31, 115, 373 und 47s »"
Oberschischta und Einl.-Nr. 17 Lä U""/
schlschla, pow. 1 ft. 25 lr., 203 ft ^ ^
und 242 ft. 64 kr. sammt Anhang "
williget und hlezu drei Fe,lbiet!lN^i"v
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

5. I u n l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l i i ^
im AmlSgebäude. deutsche Gasse Nr. ^
mit den, Anhange angeordnet worden, odie Pfanbrealitäten bei der ersten und zwe'l

Fcilbietm'g nur um oder über dem Scy"
ungSwerlh. bei der dritten aber auch»"'
demselben hintangcgeben werden. ^

Dic ^icillltil.llsbcdil'gnisse, tvor'
insbesondere jeder Licitant vor g " ' " "
lem Anbote ein lOperz. VadluM zu " ^

>den der LisitationScommisfio» i " ^ ^ h
hat, sowie daS SchähunMloto^" ,^,
der GrundbuchSeflract könne» »n " " ^ n .
gerichtlichen Negistratur eingesehen w ^

K. l. städt -deleg. Bezirksgericht "
bach, am 15. Iünner 187b.
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(921) Nr. 543.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 16. Fe-
bruar 1875 bei der im Register für Ge.
selischaftsfirmen eingetragenen Firma
der Actienftesellschast:

bn ^lblcit) dcr in den Verwaltungs-
rath derselben wiedergewählten Herren:
Dr. Ferdinand Dominkus, Dr . Karl
^azhizh, Dr. Valentin Zarnil und
^ l . Joses Vosnjak, dann der Eintritt
b" als Mitglieder deS Berwaltungs-
t̂hetz neuqewählten Herren: Hugo

Turk, Handelsmann in Laibach ; Franz
Hten, Hausbesitzer in Laibach; Mat-
thäus Pirc, Fabrifttdcsitzcr in Htrain-
^urg; Franz Kollmann, Handelsmann
in Kalbach; Iusef Kodcla, Großgrund-
besitzer in Mardurq, Wilhelm Pfeifer,
Großcmmdbescher in Gurkfeld. Rudolf
^aglie, Handelsmann in Bischostack;
Ivan Tansek, Notariats - Conciftient
w 9iaun; Mathias Hoievar, Ncali-
tätenbesitzer in Unter-Auerspcra.; Josef
^tolli, Privat in Laidach und Mathias
svenul, Handels - Geschäjtsführer in
Trieft und gleichzeitig der Austritt
"N nicht wieder gewählten früheren
I I Mitglieder aus dem Berwaltungs-
rathe der genannten Gesellschaft, und
M r der Herren: Dr. Franz Radaj,
^osef Gorup, Davorin Terstenjak,
Dr. Jakob Razlag. Johann Pajk,
HugoTaM, Dr. FranzRaftoc, Peter
Grasseli, Ennl Gutman, Dr. Peter
Kosler und Victor Dolenc mit der
Anmerkung eingetragen, das; sich der
Aerwaltungsrath von den 11 neu-
g«oäl,lten Verwaltungsraths.Mita.lie-
" " vorlausig nur der gleichzeitig ein-
l̂aa,<men Firmazeichnungen der Her-

^N Hilgo Turk, Franz Hren, Franz
"^llluann und Josef Nolli bedienen
werde.

. ^aidach, 16. Februar 1875.

^55^ , ) Nr. 1?!13.

Hvnte ezecutive Feil-
bletling der Herrschaft

Zvbelsberg.
Wegen Erfolglosigkeit^der mit dem

^«gerichtlichen Bescheide und Edicte
^"Nl 2. Jänner 1875, g . 8535, auf
^ 15. März l. I . angeordneten ersten

^ecutiven Feilbietung'der dem Herrn
^vsef Niarchhart gehörigen Herrschaft
Nobeltzbcrg wird am
. ' " . A p r i l 1 8 7 5 ,
vorunttags 11 Uhr, im Rathssaale

leses l. f. Landeögerichtes zur zweiten

""lbletung der obbenannten Pfand-

"allta't geschritten werden,

^ ^ a i b a c h , am 17. März 1875.

c .̂'-1) Nr. 783.

^ntte executive Feilbietung.
d,ilk , " '̂ ^ "ezill^rllchtc Ädcleberg
<»/ ' ""^ lmvchl, daß l„ l l l EiccutivnS.
!chl. « l l l ' l""c,l i l l ir!^li Gregor «ristan-
Tbn. I " ' ^nch H,r.n D.. Dl.< l,nd
^.° ' " . ^ « ' " l v°n Don. Nr. 14, über
^ "nnandms ,t.oer Theile d,e mit dem
c, '^'b< oom ^ . Ol.obc. 1874, Nr,
j ^ . ' auf l,cn l7 .^ ld tum uod 17. März
F e . i t , , ^ " " ' " ' ^ " " ' uuci t,sl«»tftl,i,ioel,
U ' l . . ' " "? / ' ' ^> ^..e,.,'chc.. Ne.l.tüt
140 f. ^ Hrilichnf! P.c„, pcw.
N'̂ e, ^ n ' . ^ ' ^ ° " denl ^lS abgehalten

^' l»c„ wt f^ .1, daß tS „ei ^cr aui den
°l , ib . ^ i p r i l 1«?5

" >«u> Bnole,ben t,a!>e.

(947—1) Nr. 667.

Zweite und dritte exee.
Fcilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Natschach
wird hiemit bekannt gemacht:

(tS wurde im Einverständnisse beider
Streiltheile die mit dem Bescheide vom
6. November 1874, Z. 3089, auf den
10. März 1875 angeordnete executive
Fcilbietung dcr Realität des Mciilu^
Podlo^ar als abgethan angesehen und rs
demnach bei dcr auf den

9. A p r i l und
1 1. M a i 1 8 7 5

angeordneten Feilbietung mit dem oori«
gen Anhange sein Verbleiben hat.

K. l. Gezirlsgericht Ratjchach, am
6. März 1«75.

(596—1) Nr. 12051.

Reassumiermlg executiver
Feilbietung.

Bon dru, l. l. Oczirlsgerichte Feiftritz
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei iibci Alisuchen dcS Michael
cvircel von Topolz die mit dem Gescheide
vom 22. Mai 1862, Z. 2670, auf den
14. August und 15..September 1862 an»
geordnet gewesene jedoch Weite Feil«
bietung der dem Johann Ienlo von To-
pölz Nr. 9 gehörigen, im Grundbuche
der VisonialSgilt Prcm suo Urb.-Nr. 34
vorkommenden Realität pcw. schuldigen
26 f l . 88 l l . im UlassumierungSwege
auf den

16. M ä r z
und den

16. A p r i l 1875
jedesmal vormittags 9 Uhr in der Ge-
llchlSlanzlei mit dem vorigen Beisahe an«
geordnet worden.

K. l. Bczillsgerichl Feisttiz am Ilen
Dezember 1874.

( 7 9 3 - 1 ) Nr. 5955.

UedcrtraMlg dritter ezec.

Von dem l. l. Gczillsgerichtc Leuoseljch
wird belannt gemacht:

Es sei über A„suchcn deS Karl Prennou
von Adeleberg durch Dr. Dcu, die Ueber»
lragung der drillen rxec. Versteigerung,
der dem Johann Dereniin von St . Mi»
chael gehörigen, geiichllich auf 1265 fl.
geschützten Nculiläl 8ul) Uib-.Nr. 1001,
2<i Hcrischafl Ndclsbcrg bewilliget, und
hiezu die FeilliietungSlagsahung auf den

27. A p r i l 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
GcrichlSlanzlei mit dcm Anhange ange-
ordnet, daß die Pfandrealitat bei dieser
erccutivcn Feilbielung auch unter dcm
Schähungbwerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werden wird.

K. l. Vezillsgcrichl Senoselsch, am
21. November 1874.

M O — 1 ) Nr. 109«.

Uebertragmig czccutiver
Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Klaint'mg
wird hiemit belannt gemachl:

<ts sei über das Ansuchrn des Georg
Tomaz'i von Wcisach durch Dr. Mcn-
cinger von Krainburg die cfccutioe Ver-
steigerung der dem Simon Drinovc von
Stcrzevl) gehörigen, gerichtlich auf 210 fl.
geschahen, im Grundbuche dcS Stadl
tummcramtes Krainburg 8ud Rclf.'Nr. 175
vorkommenden Realität wegen schuldigen
77 f l . 50 tr. im Uebcrtragungswege be-
williget und hiczu die einzige FeilblelunLe-
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 7 5 ,
vormittags 9 bis 12 Uhr, in ber Ge-
richlSsanzleimil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfantrealitäl bcl dieser
Feilblctung auch unter dem Schätzung^
werthe hintangegeben werben wird.

Die Vicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilal't vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilatlonsconmlission zu erltuen hat, so
wie das Schähungsplotololl und der
Orundbuchseftracl lönnc» in der dieSge-
richtlichen Vieglstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Februar 1875.

(886—1) Nr. 5442.

E d i e t
zur Elnbcrusullg der Erben nach M a -
t h i a s H o i e o a r ' v o n Unterradule, un-

delarmtel, Aufenthaltes.
Vo„ dem l. l. BezirSgerichte Gurl-

f«.lo wird belannt gemacht, eS sei am
28 Oktober 1873 Mathias Hoccvar von
U'.terradulc Nr. 13, Zimmcrmann in
Munlendorf, ohne Hinterlassung liner letzt-
willigen Anordnung gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt deS
Josef Hoccoar von Unterradult unbekannt
ist, so wird derselbe aufgefordert, fich

b i n n e n e inem J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die ErbS-
ertlärung einzubringen, widrigenfalls die
Vcrlasfenschaft mit dem fich meldenden
Elvcu mid dem für ihm aufgestellten Eu-
>ator Anton Marusic von Unterradule
abgehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
3 l . Oktober 1874.
(890—1) Nr. 4932.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfelo

wirb bekannt gemachl:
ES sei über Ansuchen des Johann

Perauscl von Hanlin, Bezirk Nassenfuß,
die executive Versteigcrung der der Maria
Piriiat verehelichte Salrajsck von Mitter-
arto gehvrigen, im Grundbuche deS GuteS
Deulschdorf , ub Vcig-Nr. 37 vorkommen-
den, gerichtlich auf 610 fl. bewerthelen Rea-
lität sammt An- und Zugehör wegen
schuldigen 34 ft. 11 kr. bewilliget und zu
deren Vornähme die Tagsatzungen auf den

30. M ü r z ,
dann den

30. A p r i l
und auf d,n

3 1 . M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr,hiergerichtS
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
odigc Realität bei dcr ersten und zweiten
Tagsuhung nur um oder über dem Schütz-
ungswerlh bei dcr letzten aber auch unter
demselben an dcu Meistbietenden hintan-
gegebcn werden wird.

Die KicitationSbedingnissc, wornach
jeder Licitant vor dcm gemachten Anbote
ein 10°/, Vadium zu Handen der Licita-
lionScommission zu erlegen hat, sowie der
GrundbuchSexlract löl'ncn an gewöhnlichen
AmlSstunden hicrgcrichls eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
30. Seplcmbcr 1874.

(671—1) Nr. 454.

Reassnmierung dritter
erecutiver Feil bietung.

Vom l. l. Bezirlsgerichtc Ncumarltl
wird hitmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn Karl
und dcr Frau F ranMa Mally von Neu-
Mllrltl als Franz Mally'sche RechtSnach.
folger ge^cn Anton Waluvc von Sviriah
in die Rcassumierung dcr »ub plus«.
17. Februar 1869, Z. 295, sistierten
dritten tfecutivcn Feilbielung dcr gegne-
rischen, im dieSgerichllichen Grundbuche
«ud Grundb..Nr^ 472, Rclf.'Nr 2.̂ 8 ^
Herrschaft NadmannSdorf vorkommenden,
zu Svirie 8ub Hs.-Nr. 5 bclcaenen, auf
4960 f l . bewerlhcttn Realität sammt An-
und Zuuehvr. sowie deo aus 243 ft. 30 kr.
bcwcrthcten MobilarcS wegen auS dem
ZahllmnSauflrallc vom 6. Juni 1866,
Z. 1334, noch schuldigen Restes per 584 ft.
16 kr. c. 8. o. bewilligt und zur Vornahme
der Rcalfeilbietung die Tagsahung auf
den

22 A p r i l 1875
vormittags 9 Uhr hiergcrichlS, bezüglich
der Mobilarfcilbielung aber auf den

26 A p r i l 1875
vormittags 9 Uhr im Orte der Pfanb-
stücke und zwar mit dem Anhange ange-
ordnet we»den, daß jowohl die feilzu-
bietende Realität, als auch das Mobilare
auch unter dem SchayungSwerlhe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS SchühunaSprolololl. der Grund.
buchSertract und die Kicitalionebcdinhnlsse
können bei diesem Gerichte in den gcwvhn»
lichen Amlestundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Neumartll, am 9ten
Mürz 1875.

(910). Nr. 1468.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -

hann V o n a i von Oberbrezovic.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird dem unbekannt wo befindli-
chen Johann Bonac von Obttbrezooic
hiermit erinnert:

Es habe Gregor Mramor von Preßer
wider denselben dic Klage auf Zahlung
von 24 f l . «üb pi-268. 4. Mürz 1875, Zahl
1463, hieramts eingebracht, worüber zur
GagaleU'Verhandlung die Tagsatzung auf
den

3. A p r i l 1 8 7 b ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklag-
ten wegen jeineS unbekannten Aufenthalte«
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach als
curator »6 zctum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. März 1875.

(892—1) Nr. 1751.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte NdelSber«,

wird im Nachhangt zu bew Edicte oo»
17. Oktober 1874, Z. 9999, in der Exe-
culionssache des Stefan Kleptar von Neu-
dirnbach gegen Franz (5cpcl von dort pow.
20 fi. 60 kr. c. 8. c bekannt gemacht, daß
zur zweiten RealfeilbietungS-Tagsatzung
am 26. Februar d. I lein Kauflustiger er-
schienen ist, weßhalb am

3 0 . M ü r z 1 8 7 5

zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht »delSberz, »«
27. Februar 1875.

(815—1) Nr. 2683.

Neassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wlrd
hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Matthllu«
Lesar von Grahovo die Reassumierung
der mit Bescheide vom 6. Dezember 1873
Z. 6751 einweilen sistierten dritten ef«.
Fcilbietung der Realitäten der FranziSla
Vilar von Pudob uud Urb.-Nr. 147.
Rct f .Nr 32/1 »cl Grundbuch Hallerstein,
Urb.-Nr. 1/68 »<l Grundbuch Kirche S t .
Jakob» in Pudob und uud Dom. Grundb.»
Nr. 122/214 kä Grundbuch Schneeber«
bewilligt und die Vornahme aus den

16. « l p r i l 1 8 7 5

vormittags 10 Uhr in der GerichtSlanzlei
mit dcm vorigen GescheidSanhange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 16. O l -
lober 1874.

(884—1) Nr. 3354.

Executive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfelb
wlrd belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen beS l . l. Steuer-
amteS Gurkfeld die executive Versteigerung
dcr dem Johann Wizjal von Dobravst
Nr. I gehörigen, gerichtlich auf 2628 ft.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
^anbftraß »ud Urb.-Nr. 42 vorkommenden,
in Dobraoa Nr. 1 gelegenen Realität be-
willigt und hiczu drei Feilbietung«-Tag-
satzungen, ur>d zwar die erste auf den

8. M ü r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittag«,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweittn Feilbietung nur um oder über
dem Schühungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintana.ea.eben werden
wirb.

Die Ncitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbolc ein 10'/„ Vadium zu Handen der
LicitalionScommlsfion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzangtzprotololl und der
GrundbuchSeflract tonnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lk. l. Vezillsaericht Gurtfeld. »»
8. «luguft 1874.
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Zahnayt ß. Ehlwcilh,
Herrengaffe 213 im l . 3toH,(!3) 22

« l d i n i e r t täglich von ft—4 Uhr.

Dorrn! Vr. Lauter
aus OZraz

ordiniert hier, «.»iliNlU, „NuNl k!!vf«nt",
Zimmcr-Nr. 3»> und 37, 2. Ttoä, in der
Zal,nl,cillundc und Zahntcchint täglich von
6 Uhr früh bis 5 Uhr abcndi?. ,951) 2-2

Aufenthalt bis incl. Cliavsamötag.

l)s. I3NIY^8 ^Ntl86ptllt0N - l^UNll-
>V»88V>-, lannpulves nnd lannpgzt^
sind ;u bctonnncn bci dcn Hcvrcn: C
IN»»,»': Npotlickcr »?i?*«>, l t5 nnd
ß'lo«»«li in ^ aid ach und in dcn Apo-
theken i n K r a i n b u r g , Lack u. S t e i n .

NB
l Schicken Vie Ihre «lbrcsle '
> an (76<!) '̂5, '

^ 37kr..Ccntruläcpot !

und Ei»' dsl^mn'!.''! indani'

scr
rcr u h
>W^ ^^
der Provinz, »cll:,; tie
l l i l N ste wird aus da5
srlidest»: und pünNichftt

ausgeführt.

In dcr

Illmen-nndOhstbauschule
si»d sH'iine 5>c»lii, ^ w c r ^ - und I ' y r a m i
e<»'b^u»! c rol> A p f c l , V i r » . .Nirs.dc und
I>fivsicti ocn deii dcsicl, sovtm ^l dilliss^n
!.' > >l al^ugedcii; sowie aN>: Anen Al lce-
li.ill ln« ulld ^ i c r g ^ i t r a l l H e n!r ̂ i,l2^<-!i-,
auch ;'ve,jäblige Hl>ciHdorn und A l a n e n
setzlillgc, 1<^ slllcl zu 60 lr . ; ^«'«»«' «»«̂ »
U U » « l » , einiahriqc 100 Hlilcl 3> lr ; dcttc,

Blr;cichniss>.' weiden auf P^ni l^ 'n grilti»
zugesandt. ^«»M«s <»<«»«'»'»>>««'»'.

s o ^ ' U I'l c'schn'ii'11 di:' F.'i. U u f l . l>i<
, welldclanill! '!!. >cdi'ir>ch"li Bl ic lü^
^ v<̂ r ltt'^ijulillle lwllut/

R > ' l h g c b t r j i i r 2 , ' i ^ n n ^ j c ^ l i A l ^
^ t e l « von ^ 'au ren t iuö . I » Umschlag vfr-

! I c>u< tnd fach b e w ä h r t e H i l f e l ind !
H e i l i l N ^ ^ . ' » lähr , gc E r f ühr uusi!) von

zui tänden 5 e <> »- ä ü ! !, '.̂  s i, l ch >.'.
>)l ^ v u ̂  » :^ , den Ho lncn z e r r ü t -
tender Onan ie « n d aejchlcclMicher <5r-
cesse. ^ ^urch i rd ' B »> cht»llI, c'I ,̂ I!ss, >'.!!<1,

^ W l e n von C a r l P o h a n , Wollzeille .^ .
wie von cem V e i f a s s e r , Hobcstlaße.Letpzig,
zu b^'chcü. P i . is ^ » .^0 lr ^

(Kewarnt wnc> vur den N a c h a k m n n ' ̂
gen ulio >)i a c h ä f f r l ,-ic il meince« Nilche?, ̂
die sich. u m oa «> P u b l i c u l " zu < ä u l c h r n , !
sogar l.is »ilf den 'ü»olllaul mcln > Äuze «^ > !
tl,lrrctt», tv>e cö der Bellegei, vonNetau'>)

^ Selbslbcwablunc; lhnt, Tl.uer achtr mnii
darauf, die echte Ä'.!«>i"̂ e nisiüss

V,li's5. !, 35. ^rissinal 'Auftane
, vou ^aurcul ius

zu belul'.imen. w.lchc runii Octavuund vs» ^
2:̂ 2 Seiten m>t ( ^ ! ) 5)-3 '

60 anatsm. Abbildungen
! in ötllhisuch lnid^! l,iid »in d>'m M»!e:is' ,
, ftempcl deü gx l f ^ rs versiegelt lll. ,'
^ >'!l. Eine giößere Anzeige, die Zuvlick- !
! weistlüss eines '.'ln^iisis der (Ä, 1'ön'cle

scden S cdu lbucdtiandllilig bellesfeiid, befindet >
! sict, im Nladseradalsch sow's m allen qrö>
! hevm Zellmigell. D r ('.

„Pur it as.'*
(Haarverjünnunns-Milch.)

, , »»» r>«»»" ist telne Haarfarbe, sondern «me
milchartige Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare
Eigenschaft besitzt, weiße Haare zu verjüngen, d. h. all»
mälig, und zwar binnen > i i n U » t « n « vl«>>«e>»n
Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche fie u»
sprünglich besaßen, „ ^ » r l « , » » " enthält leinen Färb«
stoff. Vian lann das Haar nach Belieben mit Wasser
waschen, man lann auf weiß überzogenen Kissen schlafen
und Dampfbäder gebrauchen, man wiid leine Spur einer
Farbe inerten, denn ,,ll*«>>>>t»«" färbt nicht, sondern
verjüngt, nnd zwar das längsie üppigste Frauenhaar
wi? die Haare und Vätte der Männer,

Die sslascke ,,»»,>>>»<»»»" lostct zwei Gulden (bei
Versendung 2s) lr, mehr für Spesen) und ist gegen Post-
nacdüatime zu beziehen durch die Erzeuger <VTt« »'»»»»»«

vliederlage in ^aibach bei Herrn:

Parfumeur. («22) 2 « - 4

Die Filiale des Kaim. krisper in ürainlmrg !
I empfiehlt zu den kommenden Feicrlapen ihre l

Mehl-sliederlage
! besonders ^

! schönes Weizenmehl ""'' ' !
» in allen Sorten su ßro« öi sn 6etlti1. Stels großes '̂ager in schönen, ̂
. groben und feinen Weizenlleien zu billigsten Origmalpreisen, .

" " üundnillchiiüg.
Die ^tf«7tiate l. t. ^al'dwiilhschl>fts'GcsllIschl!ft wird ans der ooi" hohlN l l

Acklrdau.MiliNcl-nm fln d.^ I.ch' 1875> l-ew'lii^c», Staats u! vcütio,! oon 800 fl,

Scelüllder uud Ugovitzcr itarvijer) Zuchtschafe
üülausen und unlcr ten ^edlnssl-n^li,, wic solche im AmlsNatle de, „V.nbacher
Hri tuug" Nr. 3 und 6 pro 1873 und in der „Ncoicc" Nr . 52 äs 1869 zur allge-
meinen Ketwlnis g l r . l b t wuldcn, auch beliebiq in d^r Gescllschaftslüüzlei ein^l«
schen wtrden lünncl , — a», die h>erländ>ß.ell Vcwllber hiefü» begeben

Die Täwf>iichttr Ki^ 'Ns welche uulcr genauer Zuhaltulig der diesfälli^en
Zuchlbedillglisihsn Seeländei' odcr U^olltzer Zl!ch!schafc :n erhalten wiinsckcl,,
haben sich l ä „ g st l n s b i s 8 0 . A p r i l 1 8 7 5 bci deui ges^rtil>tell Central'
ln:sschussc schriftlich zu meldeu, und in dcr Einlage, bc^laudigct durch den Vorstand
der bctrcffcnde» Oesellschüftsfiliale und der Oemcindlvorslehul'g anzugeben: a) ob
sie schon dishcr Schafr gezücht.t hube>», b) ob <n ihrer Umge'ung bedeute'de 3chaf
flicht bttr..ben wird, und c) ob sie nur eine» Widder oder nlbstbei auch Mutlel«
z^äfc zu ^rhülli» trünschen.

Va> buch , . n , ^0 M ü - ; l875.

Vonl Centra lausschusse der k. k. Laudwirthschafts-Gesellschaft
in Krain.

• Dank und Anempfehlung.
DOT crgebeust Gefertigte dankt seinen IJ. T. Alinehincrn für .las ihm '

i bisher geschente Zutrauen und empfiehlt neuerdings Bein wohl assortiertes Lager von

; Sonnen- und Regenschirmen.
besonders erlaubt er sich aui die nach neuester Fa$oa Japan au-

gefertigten i

' 0&~ Sonnenschirme ""^m |
• aufmerksam zu machen. (

1 GfirtelseJiirme sowie auch Puppenschirnie
1 aind in grösster Auswahl vorräthig, i

| Regenschirme
t ans Seide, Halbseide, Cloth, Alpacca und Baumwolle en gros und en detail za

billigsten FreiseD zu haben.
• Eiue bedeutende Partie neuer Sonnenschirme wird 50 bis 80 P^pzent i
t unitT dorn Fubrik.sproiKO uu.sverknnft.

Üas Ueberzieheu und Reparieren wird schnell und billig besorgt, Bowie
• auch Bestellungen vom Lande auf Schirme genau nach Angabe prompt und

billig gegen Nachnahme ausgeführt.
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(8^0—2) Nr. 1493.

Curatorsbestellung.
I n dcr Ezecutionssache des Io^

Harm Bliumgartner ^ Söhne gegcn Jo-
hann Clliek in Grafenbrunn ist für
den bci der efccutiv verkauften land-

schaftlichen Realität wm. X V I I , 5)1.
145 als Tablilargläudiger betheiligten
Bartelmä Blas wegen seines unbe-
bekannten Aufenthaltes der hierortige
Advocat Herr Dr . Anton Pfefferer als
curator ac! ».ctum bestellt worden.

Laibach, am l>. März 1875.

r « u ^ beilt »ach ein« ln unzähligen Fällte vl!»^
bewnbvteii, ^« ln i 2«n»l» Wl«tl»o«l»

lowobl evl«ol» entslanbent al» auch noch !»

und »«bn«I l

»Ntglilb bn meb. Facvltät,
^ « ^ n , Ttadt

HabSburaerftasse l .
«uch Hautau«schläge. Clr!ctu«n, r l u » » dN

r r » n » n , «leich<!i<,,l. Uulruchlbarleit. j '«u«'
ti»nen,

ebenso, on»» »n »obn»l«l»n ob« <u brennen,
slrovbulölc °d« «^pl»lUti,c>ll« « » « « l l ^ n r « .
Strenge T>«crellon wird gewahrt, Hoilolierte,
mi> Namen ober «hisste bezeichnete Vriise »«den
umgehend beantwortet. _ ,,

Vel «inscnbuxg von 6 ». °. w . werten bel l '
mlttel sammt Vebrauchssnwcisung poftwenreue
zugesendet. < l»5>) 2<^1l

»»»»»»»»»»»»»»»MM

«M»^ Hz ff, ?!

DNU»«̂  -.
(763-2) Nr. 1197-

Ouratorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß in der Eztt
cutionssache des Herrn Jul ius Pftl
serer, durch Herrn Dr. Decrinis, wegen
Hereinbringung seiner mit dem dies<
gerichtlichen Urtheile vom 8. Februar
1873, I . 683, wider Herrn OM
Lintschinger behaupteten Forderung P"
6300 f l . sammt Anhang zur Hertte<
tung der Verlassenschaft des seither
verstorbenen Schuldners Otto Lin-
tschinger der hierortige Advocat Herr
Dr. Franz Munda nach § 811 b. G. ̂ -
als Curator bestellt und dein letzteren
der diesgerichtliche Bescheid vom heu'
tigen Tage, g . 1197, betreffend die
dem Julius Pfeffer« bewilligte ef^
cutive Einantwortung der angeblich
für Otto Lintschinger, resp. für desse"
Verlaß bei der Frau Caroline Lausch
aus den Wechseln vom 20. September,
dann 10. und 16. Oktober 1867 aus<
haftenden Forderung per zusammen
1250 f l . zugestellt worden ist.

Laibach, am 23. Februar 18?5'

l>07—3) . Nr. 778.

VritmelUllg.
Vom l, f. städt..dekg. ^ezittsgerichle

Nutwlfswcttl, wird dem unbekannt wo ̂ "
findlichen Johann Kü.je von Neuberg h"'̂
mit erinnert, daß der von der l. l. Fit'<"'^
procnratur ^aibach nom. des lr i ' i l ' is^'
^cndcsfondes wider ihn erwillte efecull"
EinantwortunMescheit' vom 23. I i lnN"
1875, Z. 538, M o . 28 fi. 80 lr. o. 3' ^'
dem für ihn bestellten Kurator aä »ct"»
Herrn Dr . Iohaim Sledl <n Rudolf
wcrth zugestellt worde" ist

K. t. stäol..dele.i. »ttezirlsgericht ̂ "
dolfswerch, an, 20. Februar 1875^

(»18—^) )ir. 64ll0.

Relicitation. .,
B ° m s. ,. ÄezirlSgerichte Laas wir"

hiemtt bslanl't gemacht: ,<«,«!,lc
<i« sei über Ansuchen dcS Iof ts ^ " 4

von Neudol f tls pl-263. 6. O l l o l i e r ^ ^
Z. tt4^0. die Nclk lli.'ion der 0 0 « °
M.siDr.lha V, i . j von Gci^je e l ^ ° ' . .
Rc(.li,ä< 8ut> U l,..Nr. 25'<i/246 »6 W "
buch Nadlsct bcwilliact "nd die
nahmc auf den

9. » p . , l 1 8 7 5 . z
vormiltaas !0 Uhl, in de, Gerichte""i

nügeoidn.t wo, den, 'AltteN
K. l. Bezlrlsacricht LaaS, a " " " '

Ollobcr 1874.
Drucl und Verlag von Ignaz u. »leinmayr K Fed or vambtrg.


